
Landeshauptstadt Hannover – 18.62.04 SBM   Datum 05.09.2023 
 
 
ERGEBNISPROTOKOLL 
 
Integrationsbeirat Buchholz-Kleefeld am Montag, 04.09.2023 
Rathauskontor, Theodor-Lessing-Platz 1, 30159 Hannover 
- öffentlicher Teil - 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:   19:54 Uhr 
___________________________________________________________________ 
Anwesend: 
(verhindert waren) 
  
Johanna Starke    Vorsitzende 
Schneider, Dierk (bis 19:32 Uhr)  stellv. Vorsitzender 
(Albasha, Yasmin) 
(Çiçek Aksoy, Arzuhan) 
(Hondozi, Saranda) 
(Janke, Ulrich) 
Pfahl-Scholz, Petra 
(Poljak, Marina) 
(Tchoubin, Youssef) 
(Tomberger, Christiane)  
Tsyplakova, Maria 
Wyborny, Barbara 
 
Verwaltung: 
Frau Rembecki    (Fachbereich Personal und Organisation) 
Frau Schulz     (Fachbereich Personal und Organisation) 
 
TOP 1 
Eröffnung der Sitzung  
 
Frau Vorsitzende Starke eröffnete die 44. Sitzung des Integrationsbeirates Buchholz-Kleefeld und 
begrüßte die Mitglieder sowie den Gast.  
 
TOP 2  
Begrüßung eines neuen Mitglieds 
 
abgesetzt 
 
TOP 3  
Beratung über die Empfehlungen von Zuwendungen 
 
Das AWO Familienzentrum Schweriner Straße bittet den Integrationsbeirat um eine Zuwendung für 
den Nähkurs „Schnell geändert mit der Nähmaschine - Änderungsschneiderei für Anfänger“. Frau 
Ibrahimi stellte den Zuwendungsantrag inhaltlich vor.  
 
Es wurde folgende Empfehlung auf Förderung an den Stadtbezirksrat ausgesprochen: 
IB-05-2023 745 €  
  Der Antrag wurde einstimmig angenommen.  
 
TOP 4  
Info über Berlinfahrt (Herr Schneider) 
 
Herr Schneider berichtete anhand von Fotos von der Berlinfahrt, die am 27.06. – 28.06.2023 
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stattgefunden hat. Mitglieder der Integrationsbeiräte waren einer Einladung des 
Bundestagesabgeordneten, Herrn Adis Ahmetovic, gefolgt. Die Teilnahmezahl lag bei 25 Personen. 
Es wurden in Berlin verschiedene Orte angefahren und besichtigt (Deutscher Dom, 
Dokumentationszentrum Flucht Vertreibung Versöhnung, Bundesministerium des Innern u. a.). Es 
gab Orte wie Museen, die die Teilnehmer*innen besuchten und selbständig entscheiden konnten, 
wie lange sie vor Ort blieben; an anderen Orten wie bei dem Besuch des Reichstags und des 
Ministeriums des Innern war der Eintritt verbindlich. Positiv zu bewerten sei, dass bei zwei Tagen 
abends Zeit zum Austausch mit anderen Integrationsbeiratsmitgliedern war.  
 
Herrn Schneider hat die Berlinfahrt, die Informationen und der Austausch untereinander gut 
gefallen, und er empfahl den Integrationsbeiratsmitgliedern, die Möglichkeit einer Berlinfahrt mit 
Bundestagsabgeordneten wahrzunehmen. 
 
TOP 5 
evtl. Zusammenarbeit mit dem Netzwerk für Senioren (Frau Rembecki) 
 
Frau Rembecki erläuterte das Netzwerk für Senioren, zu dem vom Kommunalen Seniorenservice 
vierteljährlich eingeladen werde. Im nächsten Netzwerktreffen soll im November der 
Integrationsbeirat eingeladen werden, zum einen um die Vernetzung zu fördern, zum anderen um 
anzufragen, ob gemeinsam an einem Projekt gearbeitet werden könnte. Im Seniorenplan 2021 sind 
neben Schwerpunktthemen des Fachbereichs Senioren auch Stadtbezirksthemen aufgeführt. 
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Verwaltungen-Kommunen/Die-
Verwaltung-der-Landeshauptstadt-Hannover/Dezernate-und-Fachbereiche-der-LHH/Soziales-und-
Integration/Fachbereich-Senioren/Senior*innenplan-2021 
Sie bilden Bedarfe ab, die zusammengetragen wurden. Ein Thema, welches das Netzwerk aus dem 
Seniorenplan 2021 aufgreifen möchte, ist der seniorengerecht ausgestaltete Mittagstisch. Um das 
Ziel, mehr Senior*innen mit Migrationsgeschichte als bisher im Quartier zu erreichen, könnte die 
Planung ein interkultureller Mittagstisch sein. Diese Idee soll im nächsten Treffen gemeinsam 
besprochen werden.  
 
TOP 6 
Aktionstag „Häusliche Gewalt“ (Frau Rembecki) 
 
Frau Rembecki verwies auf die Einladung zum Aktionstag „Buchholz-Kleefeld ist stärker als Gewalt“, 
der am 28.09.2023, 9 Uhr bis 12 Uhr bzw. 14 Uhr stattfindet. Der Integrationsbeirat ist 
Kooperationspartner der Veranstaltung neben weiteren Kooperationspartnern. Frau Rembecki wird 
das Roll-Up des Integrationsbeirates mitnehmen und aufstellen. Frau Pfahl-Scholz wird sowohl den 
Präventionsrat als auch den Integrationsbeirat auf der Veranstaltung vertreten. Frau Rembecki 
warb um Teilnahme.  
 
TOP 7 
Empfang des Stadtbezirksrates Buchholz-Kleefeld am 15.09.2023 
 
Frau Schulz erinnerte an den Empfang des Stadtbezirksrates, zu dem die 
Integrationsbeiratsmitglieder eine Einladung erhalten hatten. Sollte Interesse bestehen, ist eine 
Rückmeldung bis spätestens 08.09.2023 erforderlich. 
 
TOP 8  
Verschiedenes  
 
Frau Vorsitzende Starke sprach den Vorschlag, eine Tasche mit Aufschrift des Integrationsbeirates 
und des Namens des Mitglieds zu fertigen erneut an. Mit dieser Tasche könnte auf Veranstaltungen 
signalisiert werden, wer dem Beirat angehört und das Mitglied selbst könnte Visitenkarten, Flyer etc. 
darin transportieren. Es würde die Sichtbarkeit und Zugehörigkeit zum Gremium verbessern. Es gab 
bisher nur zwei Rückmeldungen von Mitgliedern. Diese Maßnahme sei aber nur dann sinnvoll, wenn 
Mitglieder hinter der Maßnahme stünden und alle diese Tasche nutzen. Ein Erwerb wird letztmalig 
in Kürze noch einmal abgefragt und es wird um Meinungsäußerung aller Mitglieder gebeten.  

https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Verwaltungen-Kommunen/Die-Verwaltung-der-Landeshauptstadt-Hannover/Dezernate-und-Fachbereiche-der-LHH/Soziales-und-Integration/Fachbereich-Senioren/Senior*innenplan-2021
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Verwaltungen-Kommunen/Die-Verwaltung-der-Landeshauptstadt-Hannover/Dezernate-und-Fachbereiche-der-LHH/Soziales-und-Integration/Fachbereich-Senioren/Senior*innenplan-2021
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Verwaltungen-Kommunen/Die-Verwaltung-der-Landeshauptstadt-Hannover/Dezernate-und-Fachbereiche-der-LHH/Soziales-und-Integration/Fachbereich-Senioren/Senior*innenplan-2021
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Frau Rembecki teilte mit, dass im Herbst die Drucksache zum „Wir 2.0“ Prozess in den Gremien 
beraten werde. Die Mitglieder werden informiert, wenn im Bezirksrat die Drucksache vorgestellt 
werde. Die Inhalte seien Ergebnis des vorangegangenen Beteiligungsprozesses.  
 
 
Für das Protokoll: 
gez. Starke    gez. Rembecki 
Vorsitzende    Protokollführerin 


